
Text:	bearb.	nach	G.	Thurmaier	1940	(1,2,3a,6);	M.	Hauber	(3b-5.7);
Melodie:	Louis	Bourgeois	1551	
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2. Lass
1. Dir,

3a.Sankt	Michael,	Dein	treuer	Held,
begleite	uns	in	dieser	Welt,
dass	unser	Geist	zu	Dir	hin	strebt
und	unser	Herz	dem	Guten	lebt.
oder:
3b.	Sankt	Michael,	des	Friedens	Bot’
ruf 	schallend	aus	„Wer	ist	wie	Gott?“
Send	ihn,	dass	er	in	Deiner	Kraf
uns	Hilfe,	Mut	und	Frieden	scha f .

4.	Sankt	Gabriel,	den	starken	Held,
hast	Du	zum	Boten	auserwählt,
er	kündet	an:	Fleisch	wird	Dein	Sohn,
er	steh	uns	bei	vor	Deinem	Thron.

5.	Sankt	Raphael	sei	als	Geleit
von	Dir	gesandt	zu	aller	Zeit,
an	unsrer	Seite	treu	zu	stehn,
dass	wir	stets	Deine	Wege	gehn.

6.	Lass,	Herr,	die	Engel	bei	uns	sein
und	schick	sie	in	die	Welt	hinein
mit	Deiner	gnadenvollen	Macht,
dass	sie	uns	schützen	Tag	und	Nacht.

7.	Es	sei	Dir,	Vater,	durch	Dein	Wort
im	Geiste	nun	und	immerfort
von	uns	und	Deiner	Engel	Heer
voll	Freud’	gesungen	Preis	und	Ehr’. ℟	Amen.


